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SIBRATSGFÄLL Der Dorner Hof in 
Sibratsgfäll wird am 1. Juni zum 
Austragungsort des Benefiz-Festi-
vals „Musik mit Herz“. Hauptakteur 
ist der Straßenunterhaltungsdienst, 
der aus Musikern der Söhne Mann-
heims besteht. Das Festival startet 
zu Mittag um 12 Uhr. Die Bregen-
zerwälder Akustikband „Goatma“ 
tritt als Vorband auf. Ihr Repertoire 
reicht von Austropop-Balladen über 
Discofox-Klassiker bis hin zu rocki-
gen Partysongs.

Überraschungskonzerte
Nach „Goatma“ nimmt der Stra-
ßenunterhaltungsdienst die Bühne 
in Beschlag. In dieser Formation 
sind Mitglieder der deutschen Mu-
sikgruppe Söhne Mannheims mit 
ihrer mobilen Bühne unterwegs 
und geben Überraschungskonzer-
te. „Bei uns werden mindestens 
13 Söhne Mannheims spielen“, in-
formiert Markus Dorner, der mit 
seinem Bruder August das Benefiz-
Festival initiiert hat. Auch Michael 
Klimas, Claus Eisenmann und Rolf 
Stahlhofen sind dabei. Die Drei 
halten sich öfters in Vorarlberg 
auf. Zuletzt spielten sie im Hotel 
Valavier in Brand für krebskranke 

und behinderte Kinder, die von der 
Hilfsaktion „Stunde des Herzens“ 
betreut werden.

Klimas, Eisenmann und Stahl-
hofen werden laut Markus Dorner 
mit ihrer Band das Finale des Bene-
fiz-Festivals betreiten. Außerdem 
wird Falco Luneau singen – der Vor-
arlberger war bei 2007 bei Starma-
nia dabei. Und für Zwischendurch-
auftritte hat sich Joshua angesagt. 
Der Zwölfjährige, der an einem Hy-
drocephalus (Gehirnwassersucht) 
leidet und von der Kinderhilfsorga-
nisation „Stunde des Herzens“ be-
treut wird, demonstriert sein Talent 
am Keyboard.

„Stunde des Herzens“ ist einer 
der Hilfsorganisationen, die vom 
Benefiz-Festivals in Sibratsgfäll pro-
fitieren werden. Der Erlös kommt 
auch der Leukämiehilfe „Geben für 
Leben“ und dem Verein „Hand in 
Hand“ (zur Unterstützung Bedürf-
tiger) zugute. Zu den Schützlingen 
von „Stunde des Herzens“, die di-
rekt unterstützt werden, zählen der 
vierjährige leukämiekranke Gabriel 
sowie die eineinhalbjährige Finn 
und die drei Jahre alte Katrin, die 
mit einem seltenen Gendefekt ge-
boren wurden.

Parallel zum aufregenden Mu-
sikprogramm ist auch einiges zur 
Kinderunterhaltung geplant, etwa 
Klettertouren, Minigolf, Kinder-
schminken, Kegeln und Lustiges 
mit Jumbo Schreiner.

Veranstaltet wird das Benefiz-
Festival in Sibratsgfäll von „Fescht 
healfa“, einem Verein, der sich um 
in Not geratene Kinder beziehungs-
weise Familien im Bregenzerwald 
kümmert. VN-HRJ

Michael Klimas, Claus Eisenmann und Rolf Stahlhofen von Söhne Mannheims haben zuletzt in Brand für bedürftige Kinder musiziert.   SDH 

Der zwölfjährige Joshua wird sein Talent 
am Keyboard demonstrieren.  PICHLER

Benefiz-Festival, Dorner Hof in 
Sibratsgfäll, Samstag, 1. Juni 
2019 ab 12 Uhr. Eintritt auf 

Spendenbasis, Kinder unter 12 Jahren 
frei. www.feschthealfa.at

Musik mit Herz von 
Söhne Mannheims

Benefiz-Festival in Sibratsgfäll für kranke und bedürftige Kinder.

Die neue Gartensaison ist bereits voll
im Gange. Die BayWa-Gartenexper-
ten verraten Ihnen die besten Gar-
tentipps für den Juni.

Nach dem 21. Juni sollten Sie Rhabar-
berstängel nicht mehr ernten. Zum
einen sind sie nicht mehr so be-
kömmlich, zum anderen braucht der
Rhabarber die verbliebenen Blätter,
um sich zu regenerieren. Arbeiten Sie
nach der letzten Ernte rund zwei bis
drei Liter Kompost flach in die Erde
ein und entfernen Sie die jetzt entste-
henden Blütenstängel. Immertra-
gende Erdbeersorten setzen bis zum
Spätherbst neue Blüten und Beeren

an. Für diesen Kraftakt benötigen die
Pflanzen regelmäßige Nährstoffga-
ben. Arbeiten Sie deshalb alle 7 bis 14
Tage rund um jede Staude einen Tee-
löffel organischen Beerendünger
oberflächlich in die Erde ein. Bei Topf-
oder Ampelpflanzen soll der Ballen
nicht völlig austrocknen. Bester Tag
zum Düngen ist der 18. Juni.

Arbeiten im Gemüsegarten
Tomaten bilden in den Blattachseln
sogenannte Geiztriebe, die Sie regel-
mäßig ausbrechen sollten. Die uner-
wünschten Seitentriebe beanspru-
chen unnötig viel Raum und sind
sehr instabil, außerdem geht die hö-
here Blattmasse auf Kosten der

Fruchtqualität. Eine gleichmäßige
Wasserversorgung ist für die Frucht-
bildung ebenfalls sehr wichtig. Damit
Salatgurken einen kräftigen Mittel-
trieb und nicht zu viele Früchte bil-
den, muss man sie regelmäßig aus-
dünnen. In der Regel belässt man nur
die erste Frucht am sechsten Blatt
eines jeden Seitentriebs. Alle Früchte
und Seitentriebe in den stammnähe-
ren Blattachseln werden entfernt. Bit-
te beachten Sie, dass Schlangengur-
ken im Sommer bis zu drei Liter Was-
ser pro Tag brauchen – bei
Wassermangel werfen Gurken schnell
ihre Früchte ab. Beste Tage zum Gie-
ßen sind der 5.6., 6.6., 12.6., 14.6., 15.6.,
23.6., 24.6., und 25.6.

Hallo Sommer! Hallo Obst!

BayWa-Lauterach-MitarbeiterinMonika Braun kennt sichmit Rosen bestens aus.

BayWa-Expertentipp:
„Rosen haben einen hohen
Nährstoffbedarf, achten Sie

daher jetzt im Frühjahr auf die
Nährstoffversorgung.“

Reinhard Vollmert
Gärtnermeister, BayWa Lauterach

BayWa
Gartentipp
desMonats
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 Vollmond
 Neumond

 Mond nimmt ab
 Mond nimmt zu

 Mond geht über sich
 Mond geht unter sich

Mondphasen

Holz einlagern
Pflanzen schneiden
Pflanzen gießen
Einsetzen/Umtopfen

Düngen
Haare schneiden
Nagelpflege
Fasten

Arbeiten amHaus
Wäschewaschen
Fenster putzen
Einkochen/Tiefkühlen

Alle Symbole auf einen Blick

Blattpflanzen
Fruchtpflanzen

Wurzelpflanzen
Blütenpflanzen

Aussaat, Pflanzung, Pflege und Ernte von
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